
Viele Jahre der freiwilligen Fort- und
Weiterbildung von Führungskräften
sowie der verpflichtendenden Qualifizie-
rung und Zertifizierung von Führungs-
kräften in der Schulleitung und Schulauf-
sicht führten nicht nur zu einem zeitge-
mäßen und sinnvollen Konzept im Schul-
management, sondern zu einem
erweiterten Blickwinkel im Bereich Pro-
fessionalisierung.

„Professionalisierung bedeutet, aus der kleinad-
ministrativen Enge auszubrechen und in der ein-
zelnen Schule den Traum vom selbständigen
pädagogischen Unternehmen zu verwirklichen.
Der Weg dahin heißt: Lernen!“

(Walter A. Fischer, Linz)

Während das traditionelle Bild der Schul-
leitung und Schulaufsicht weitgehend

auf Verwaltung und Kontrolle ausgerichtet
war, sind heute Führungspersönlichkeiten
gefragt, die konkrete Veränderungen in und für
die Schule bewirken.
Ein besonderes Merkmal erfolgreicher Führung
liegt vor allem in ihrer Innovationsfreudigkeit,
die dadurch ausgedrückt wird, dass Führungs-
personen
● die Mitarbeiter für Innovationen begeistern,
● sie mit den notwendigen Informationen

versorgen,
● ihnen die notwendigen Ressourcen verfüg-

bar machen und 
● die institutionellen und organisatorischen

Voraussetzungen schaffen.
Die Veränderungen im Bildungswesen der letz-
ten Jahre haben auch für die Schulaufsicht

eine Vielzahl neuer Herausforderungen und
Aufgabenstellungen gebracht, die eine Neu-
orientierung erforderlich machten:
● die Sicherung der Leistungsfähigkeit und

Qualität in allen Schulen bzw. Schularten
der Pflichtschulen

● die Effizienzsteigerung der verschiedenen
schulorganisatorischen Maßnahmen (auch
im internationalen Vergleich)

● die Unterstützung von Dezentralisierungs-
und Deregulierungsmaßnahmen mit be-
sonderer Berücksichtigung der Schulauto-
nomie

● die verstärkte Legitimierung der pädagogi-
schen Innovation und des Ressourceneinsat-
zes gegenüber der Öffentlichkeit

Für das professionelle Management der
Ressource Wissen in der Führung von Schulen
ist mit der Gründung des Zentrums für Bil-
dungs- und Wissensmanagement in der Päda-
gogischen Hochschule OÖ auch eine äußere
Organisationsstruktur geschaffen worden, die
diese Veränderungsprozesse initiiert, reflek-
tiert, dokumentiert und begleitet. ■
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Auf einen Blick

Das Bildungsmanagement umfasst unter

dem Begriff Schulmanagement die Imple-

mentierung der Ressource dieses speziel-

len Wissens im Bereich Führung von Schu-

len. Dies schließt Verpflichtung zu Qua-

lität bezogen auf Personen, Produkte und

Prozesse mit ein. Expertenwissen und

reflexiver Austausch in Diskurs und Dialog

führen zu einem Mehrwert. Das Wissen

Einzelner wird zu einer unverzichtbaren

Ressource und zu einem wertvollen Kapi-

tal der Organisation Schule.
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